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Beschreibung
Seit 1617 gedenkt die Stadt Heilbronn dem Reformationsjubiläum durch die Prägung einer
Gedenkmedaille, die an den Beginn der Reformation 1517 erinnert. Diese Medaille von Peter
Bruckmann entstand 1817 im Zuge des dritten Jubiläums und zeigt im Avers die Ostansicht
der Wartburg. Hier suchte Martin Luther als „Junker Jörg“ von 1521 bis 1522 Zuflucht, da er
nach dem Reichstag zu Worms 1521 mit der Reichsacht belegt und somit für vogelfrei
erklärt wurde. Während seines Aufenthalts auf der Wartburg fertigte Luther die
Bibelübersetzung des Neuen Testamentes in die deutsche Sprache an. Der Revers zeigt das
Brustbild Martin Luthers im Talar.

Die Erfassung dieser Medaille wurde durch die Sparkassen-Finanzgruppe Baden-
Württemberg ermöglicht.
[Veronika Nuding]

Grunddaten

Material/Technik: Zinn
Maße: Gewicht: 19,97 g, Durchmesser: 38 mm
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Schlagworte
• Medaille
• Münze

Literatur
• Lipp, PeterHeilbronn geprägt und gegossen Stadtgeschichte auf Münzen und Medaillen

vom Mittelalter bis heute : Werkverzeichnis der bedeutenden Heilbronner Medailleure:
Peter Bruckmann - Walther Eberbach - Josef Michael Lock - Eberhard Breitschwerdt. , S.
55 Nr. 92
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